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Was ist Ihr größter Fehler?
Ich hätte noch viel mehr erfinden, entwi-
ckeln und erforschen können.

Was ist Ihr Traum vom Glück?
Wissen, dass die Welt durch meine Arbeit
ein bisschen anmutiger geworden ist

Ihre Helden in der Wissenschaft?
Blaise Pascal, Marie Curie, Albert Einstein

Ihre Helden in der Geschichte?
George C. Marshall, Mahatma Gandhi

Was verabscheuen Sie am meisten?
Respektlosigkeit gegenüber Mensch
und Natur

Welche Reform bewundern Sie am
meisten?
Den Humanismus und die mühsame Er-
rungenschaft des ehrlichen Denkens

Welche natürliche Gabe möchten Sie
besitzen?
Feinhörigkeit

Was möchten Sie sein?
Zehn Kilo leichter

Ihr Motto?
»Plus est en vous.« (»Es steckt mehr in Dir.«)

Wo möchten Sie leben?
In einer intellektuellen Umgebung, in der
man sich frei fühlt und die in der Nähe mei-
ner Familie, Kinder und Enkelkinder liegt

Was ist für Sie das größte Glück?
Ich möchte Omar Khayyám zitieren (Über-
setzung: Edward FitzGerald):
»A Book of Verses underneath the Bough,
A Jug of Wine, a Loaf of Bread —
and Thou Beside me singing in the
Wilderness —
Oh, Wilderness were Paradise enow!”

Welche Fehler entschuldigen Sie am
ehesten?
Rechtschreibfehler

Was ist für Sie das größte Unglück?
Armut, Verlassenheit, Ohnmacht, Sklaverei

Ihr Lieblingsmaler?
Rogier van der Weyden, Paul Cézanne

Ihr Lieblingskomponist?
Dmitri Sjostakovitsj, Benjamin Britten

Ihr Lieblingsschriftsteller?
William Shakespeare, Edgar Allan Poe,
Louis Aragon und Paul van Ostaijen (Ge-
dichte)

Ihre Lieblingstugend?
Skeptizismus

Ihre Lieblingsbeschäftigung?
Mathematik, Musik hören und machen,
Lesen, Segeln

Ihr Lieblingsexponat im Deutschen
Museum?
Erste Erfindungen, zum Beispiel der funk-
tionierende Dieselmotor, die ersten Flug-
zeuge, das erste U-Boot

Ihr Hauptcharakterzug?
Skeptizismus

Was schätzen Sie bei Ihren Freunden
am meisten?
Offenheit, Interesse an Fragestellungen,
Kameradschaft

Heute noch so charmant wie bei
Marcel Proust: Das Spiel mit den
Fragen. Die Antworten hat diesmal
Prof. Patrick Dewilde, Direktor des
TUM Institute for Advanced Study
(TUM-IAS).

Patrick Dewilde gehört zu den weltweit führenden Ingenieuren auf den Gebieten
System-Netzwerktheorie, Signalverarbeitung und Elektronische Designautoma-
tion. Seit 2008 ist er der strategische Kopf des TUM-IAS, das die Spitzenfor-
schung der TUM bündelt – verantwortlich für den Auswahlprozess der Fellows,
die Entwicklung des Instituts und die Etablierung neuer Forschungsbereiche
und -projekte. Bereits 2003 verbrachte er als Preisträger der Alexander von
Humboldt-Stiftung einen Forschungsaufenthalt an der TUM und forschte mit
Prof. Klaus Diepold, Ordinarius für Datenverarbeitung, zum Thema »Algebraische
Aspekte der Signalbearbeitung«.

21 Fragen

Spiel mit Fragen!


